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Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
________________________________________________________________________________________ 
 
 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: SG/SGR/003/12 

 
über die Sitzung des Samtgemeinderates am 26.04.2012 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:45 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses in Bruchhausen-Vilsen 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Herr Dr. Dr. Wolfgang Griese  
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Heiko Albers  
Herr Lars Bierfischer  
Herr Heinfried Bröer  
Herr Joachim Dornbusch  
Frau Hildegard Grieb  
Herr Wolfgang Heere  
Herr Willy Immoor  
Herr Walter Kreideweiß  
Frau Ulrike Lampa-Aufderheide  
Herr Arend Meyer  
Herr Hermann Meyer-Toms  
Herr Johann-Dieter Oldenburg  
Herr Werner Pankalla  
Herr Georg Pilz  
Frau Marlies Plate  
Herr Ulf-Werner Schmidt  
Herr Bernd Schneider  
Herr Hermann Schröder  
Herr Torsten Tobeck  
Frau Nicole Uhde  
Herr Dr. Rudolf von Tiepermann  
Herr Horst Wiesch  
Herr Andree Wächter  
 
Verwaltung 
Herr Bernd Bormann  
Herr Volker Kammann  
Herr Andreas Schreiber  
Frau Cattrin Siemers  
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Abwesend: 
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Michael Albers  
Herr Heinfried Kabbert  
Herr Heinrich Klimisch  
Herr Heinrich Lackmann  
Herr Peter Schmitz  
Frau Claudia Staiger  
Herr Philipp Thalmann  
Herr Reinhard Thöle  
Herr Heinrich Wachendorf  
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Öffentlicher Teil  
 
Punkt 1: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit 
 
Ratsvorsitzender Dr. Dr. Wolfgang Griese eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt fest, dass der Samtgemeinderat mit Einladung vom 12.04.2012 ordnungsgemäß gela-
den wurde und dass Beschlussfähigkeit besteht.  
 
 
 
Punkt 2: 
Genehmigung des Protokolls über die 2. Sitzung vom 16.02.2012 
 
Gegen das Protokoll werden keine Einwände erhoben, es wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
Punkt 3: 
Beschluss über die Geschäftsordnung 
Vorlage: SG-0021/12 
 
Herr Schreiber nennt die Veränderungen, die sich durch die Beratung im Samtgemeindeaus-
schuss ergeben haben, nachdem von Herrn Kreideweiß und der UWG Änderungsanträge zur 
Geschäftsordnung eingereicht wurden. 
Hiernach bleibt es in § 5 Abs. 3 bei der Regelung, dass der Ratsvorsitzende verlangen kann, 
dass mündlich gestellte Anträge zu Gegenständen, die auf der Tagesordnung  
stehen, bis zur Abstimmung schriftlich vorgelegt werden. 
 
In § 14 Abs. 5 wurde die erforderliche Mehrheit von der „Mehrheit eines Drittels“ der anwe-
senden Ratsmitglieder auf die „Mehrheit“ geändert. 
 
Herr Kreideweiß kritisiert, dass nur wenige seiner Änderungswünsche umgesetzt worden 
sind. 
 
Es wird klargestellt, dass diese Änderungen entweder rechtlich nicht umsetzbar oder nicht 
erforderlich sind. 
 
In Bezug auf das Rederecht in § 10 Abs. 6 beantragt Herr Kreideweiß, dass die Formulierung 
„darf“ auf „sollte“ geändert wird. 
 
Der Änderungsantrag wird mit 19 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen und 1 Ja-Stimme abgelehnt.  
 
Der Rat beschließt die beigefügte überarbeitete Geschäftsordnung für die Dauer der Wahlpe-
riode. 
 
 
Ja: 22  Nein: 2  Enthaltungen: 0   
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Punkt 4: 
Wahl einer Schiedsperson sowie einer Stellvertreterin 
Vorlage: SG-0017/12 
 
Der Samtgemeinderat wählt Frau Wilfriede Wienbergen, Asendorf, als Schiedsfrau für eine 
weitere Amtsperiode. 
 
Der Samtgemeinderat , wählt Frau Regina Glöckner – Schmitz als stellvertretende Schieds-
frau bis zum 31.08. 2013  
 
 
Ja: 24  Nein: 0  Enthaltungen: 0   
 
Punkt 5: 
Ernennung von Ehrenbeamten im Bereich Feuerwehrwesen 
Vorlage: SG-0023/12 
 
Herr Gerd Schröder, Ortsteil Ochtmannien, Alter Heerweg 24, 27305 Süstedt, wird ab dem 
01.12.2012 für die Dauer von weiteren sechs Jahren unter Berufung in das Ehrenbeamten-
verhältnis zum stellvertretenden Gemeindebrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Bruch-
hausen-Vilsen ernannt. 
 
 
Ja: 24  Nein: 0  Enthaltungen: 0   
 
Punkt 6: 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
 
 
Punkt 6.1: 
Wirtschaftsgespräch am 08.05.2012 
 
Herr Wiesch weist auf das Wirtschaftsgespräch am 08.05.2012 mit einem interessanten Vor-
trag hin und bittet die Ratsmitglieder sich anzumelden. 
 
Herr Schröder stellt in Frage, ob man das Wirtschaftsgespräch aufrechterhalten sollte, da bei 
den Vorträgen das Entertainment im Vordergrund steht und nur wenig Inhalte vermittelt wer-
den. 
 
Herr Wiesch ist der Ansicht, dass das Wirtschaftsgespräch, welches bereits zum 11. Mal statt-
findet, weiter bestehen bleiben sollte. Es gab viele gute Vorträge. 
Ziel der Veranstaltung ist, dass die Ratsvertreter mit der Wirtschaft ins Gespräch kommen.  
 
 
 
Punkt 6.2: 
Wiehe-Bad 
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Herr Wiesch teilt mit, dass die Reparaturen am Wiehe-Bad rechtzeitig abgeschlossen werden 
konnten, so dass die Eröffnung planmäßig erfolgen kann. Allerdings wird die Wassertempera-
tur nur 15 °C beantragen (in Schwarme 20° C), so dass am ersten Tag kein Eintrittsgeld ver-
langt werden soll.  
 
 
 
Punkt 6.3: 
Annahme einer Zuwendung 
 
Frau Siemers teilt mit, dass das Gymnasium im August 2011 einen Spendenlauf durchgeführt 
hat, bei dem 6.300 € gesammelt wurden.  
Die Spende wurde der Verwaltung erst jetzt mitgeteilt und durch den Samtgemeindebürger-
meister im Rahmen einer Eilentscheidung genehmigt. 
 
Der Samtgemeinderat nimmt zustimmend Kenntnis.  
 
 
 
Punkt 7: 
Anfragen und Anregungen 
 
 
 
Punkt 7.1: 
Fracking 
 
Herr Schneider ist der Ansicht, dass die Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen zum Schutz von 
Vilsa-Brunnen in Bezug auf das „Fracking“ vorsorglich tätig werden sollte, auch wenn kein 
konkreter Antrag vorliegt.  
 
Herr Wiesch weist darauf hin, dass diesbezüglich bereits Gespräch mit der Firma Vilsa Brun-
nen und dem Landrat geführt wurden und dass in Bruchhausen-Vilsen keine Probleme zu er-
warten sind. Um auch in Zukunft Sicherheit zu haben, wird man auch über die Mineralbrun-
nenverbände tätig. 
In erster Linie ist der Landkreis Diepholz als untere Wasserbehörde mit dem Thema beschäf-
tigt, welches intensiv verfolgt wird. 
 
Für die Firma Vilsa-Brunnen wird zur Zeit der Sandabbau in Asendorf als kritisch betrachtet 
und die Geothermie (Tiefenbohrungen). 
In diesem Bereich wird der Landkreis künftig sensibler agieren. 
 
Herr Dr. Dr. Griese ergänzt, dass der Landkreis in Bezug auf das „Fracking“ mit allen Frakti-
onen gemeinsam eine Resolution verfassen wird.  
 
 
 
Punkt 8: 
Einwohnerfragestunde 
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Herr Dohemann weist darauf hin, dass die Räte in Bezug auf den Sandabbau in Asendorf 
ohnmächtig sind und man alles daran setzen sollte, um in solchen Fällen mehr Mitsprache-
recht zu bekommen.  
 
Herr Dr. Dr. Griese schließt die Einwohnerfragestunde und damit den öffentlichen Teil der 
Sitzung um 19.40 Uhr.  


